
Liebe Gemeinde,

dieses Wort aus der Apostelgeschichte ist

wie gemacht für die „österliche

Freudenzeit“! Petrus und Johannes spre-

chen so bald nach Pfingsten. Versetzen wir

uns in ihre Lage, so können wir das gut

nachvollziehen: Wenn die Jüngerinnen und

Jünger all diese umwerfenden Erfahrungen

gemacht haben, zunächst mit Jesus in Ga-

liläa und Jerusalem, dann die schrecklichen

Erfahrungen unter dem Kreuz, danach die

überraschende, zugleich ängstigende wie

zutiefst berührende Begegnung mit dem

Auferstandenen, schließlich die Begeiste-

rung, als der pfingstliche Geist Gottes über

sie kam, dann ist es kein Wunder, daß sie

davon jedermann und jederfrau erzählen

müssen!

Und wir heute? „Denn wes das Herz voll

ist, des geht der Mund über“ – drängt es

uns, von dem zu erzählen, was wir mit Gott

erlebt haben?

Im Arbeitsbuch, mit dem wir in der Markus-

gemeinde unsere Konfirmanden unterrich-

ten, steht im Kapitel über Gott folgende Ge-

schichte: „Der alte Mann aus Afrika hieß

Daniel. Er glaubte an Gott. Jemand wollte

sich über ihn lustig machen. Er fragte: `Wo-

her weißt du, Daniel, daß es einen Gott

gibt?´ Daniel antwortete: `Woher weiß ich,

ob ein Mensch oder ein Hund oder ein Esel

nachts um meine Hütte gegangen ist? An

den Spuren im Sand sehe ich es. Auch in

meinem Leben sind Spuren eingedrückt,

Spuren Gottes.´“

Wenn ich mit Konfirmanden diese kurze

Geschichte gelesen habe, gebe ich ihnen

die Hausaufgabe, mit Mutter oder Vater,

Oma oder Opa, Patin oder Paten oder

sonst einem vertrauten Menschen über die-

se Geschichte zu sprechen und sie zu fra-

gen, ob sie solche Spuren in ihrem Leben

erkennen. Ich vermute, daß so manches

Herz voll ist, wenn er oder sie zurückschaut

und Situationen und Lebensabschnitte in

den Sinn kommen, wo sich die Spuren Got-

tes eingedrückt haben. Und daß es auch

Freude macht, von dieser Erfahrung zu er-

zählen und von dem zu reden, was wir ge-

sehen und gehört haben.

Diese Erfahrung wünscht Ihnen von Herzen
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Wir können`s ja nicht lassen, von dem zu reden, was wir gesehen und gehört haben

(Apg 4, 20)



Die Immenhoferschule (Schule für hörge-

schädigte Kinder) sucht Lesepaten. Wir

freuen uns sehr über das Interesse mit

behinderten Kindern zu arbeiten. Dabei

steht die Freude und der Spaß am Lesen

im Mittelpunkt. Besondere Kenntnisse über

hörgeschädigte Kinder sind nicht notwen-

dig. Bei Interesse nehmen sie bitte Kontakt

mit uns auf. 

Sekretariat der Schule Tel.: 607 13 27 (vor-

mittags) oder per Mail bei Frau Sittig (Son-

derschullehrerin): jsittig@immenhoferschule.de

Anmeldetermine Waldheim Altenberg

Donnerstag, 07.Mai im Paul-Fischer-Haus,

Zellerstr. 31, 15.00 - 20.00 Uhr und Freitag,

08.05.2009 im Waldheim Altenberg,

Altenbergstr. 62 von 15.00 - 20.00 Uhr.

Die Jahresrechnung 2007 der

Markusgemeinde wurde durch den

Kirchengemeinderat festgestellt.

Die Ergebnisse liegen vom 4. bis

12. Mai, werktags von 9.30 Uhr bis

11.30 Uhr im Gemeindebüro zur

Einsichtnahme aus. Außerhalb der

Bürozeiten nach Absprache mit

Pfarrer Martin.

Bücher!!!

Vor dem Basar ist nach dem

Basar! Falls Sie jetzt beim Früh-

jahrsputz sind und dabei auf

Bücher stoßen, die Sie nicht mehr

abstauben wollen, dann bringen

Sie diese doch jetzt schon ins Ge-

meindebüro für den nächsten

Basar (oder in die geöffnete Kirche

Montag - Freitag 15.30 - 19.00 Uhr)

Vielen Dank!

M22 im Mai - Hinter die Kulissen

22. Mai 2009, 19.00 Uhr. Unsere

M22-Veranstaltung führt diesmal

"Hinter die Kulissen" des Rampe-

Theaters. Wir besuchen eine Auf-

führung des Stücks 

"Große, kleine Schwester".

Peter Härtling erzählt darin das

Leben von Lea und Ruth, zweier

ungleicher Schwestern aus Brünn. Der

Faschismus und die Folgen haben dieses

Leben zerstört und Lea und Ruth aus ihrer

bürgerlichen Welt gerissen. Sie haben ihr

ganzes Leben miteinander verbracht,

obwohl sie unterschiedliche Wege gehen

wollten, wurden gemeinsam von Brünn

nach Schwaben

verschlagen und am

Ende sind sie fast

eins. Vor der Auffüh-

rung schauen wir

hinter die Kulissen

und bekommen eine

Einführung in die

Arbeit des Theaters. 

Eintritt: 12€   E



Treffpunkt: Theater Rampe,19.00 Uhr.

Achtung: Für dieses M22 ist eine verbind-

liche Anmeldung erforderlich, da wir nur

über ein begrenztes Kontingent an Karten

verfügen. Bitte melden Sie sich über das

Gemeindebüro oder Pfarramt 1 (Tel 60 62

59) bis spätestens 19. Mai.

Seniorenkreis

Unser geplanter Ausflug am Dienstag, 26.

Mai verspricht einige Höhepunkte! Da wir

viel vorhaben, treffen wir uns schon um

12.00 Uhr zur Abfahrt an der Kirche. 

Zuerst besichtigen wir in Tiefenbronn in der

St. Maria-Magdalenen Kirche den aus dem

frühen 15. Jahrhundert stammenden Maria-

Magdalena-Altar, gestaltet von Lucas

Moser. Wir werden dort eine Führung

haben. 

Dann fahren wir nach Unterreichenbach. In

der 'Honigabfüllstelle' sehen wir einen Film

über alles Wissenswerte zum Thema

Honig. Mit kostenlosen Honigbrötchen und

Tee werden wir bewirtet werden und

können natürlich auch Honig kaufen. 

Nach diesem Programm geht es weiter zur

Kapfenhardter Mühle. Dort sind wir zum

Kaffeetrinken, Kuchenessen oder nach

Wunsch zum Vesper angemeldet. Die Zeit

bis zur Heimfahrt können Sie sich selbst

einteilen. Vielleicht wollen Sie etwas spa-

zieren gehen oder im Hofladen einkaufen.

Ich hoffe auf gutes Wetter und eine rege

Beteiligung. Eine Anmeldeliste liegt wie

immer auf dem Schriftentisch in der Kirche.

Preis für den Bus 12.-€. Letzter

Anmeldetermin ist Sonntag, der 24. Mai.

Zwei Tage später ist Seniorenkreis, d. h.

wir sehen uns am Donnerstag, 28.05. im

Saal unter der Empore um 14.30 Uhr. Wir

werden einen Film und Dias über "Dubai"

sehen, die Herr Martin von zwei Besuchen

dort mitgebracht hat. Auch zu dieser 'Reise'

herzliche Einladung.    (S. Hertlein)

Vierte Nacht der offenen Kirchen an

Pfingsten

Gottesdienste und Konzerte, Spaziergänge

von Kirche zu Kirche und nächtliche

Ausstellungsführungen – auch 2009 gibt es

bei der Nacht der offenen Kirchen an Pfing-

sten eine beeindruckende Vielfalt von

Veranstaltungen. 15 Kirchengemeinden

beteiligen sich. Mit der Kirche St. Georg

(Stuttgart-Nord) ist erstmals eine katholi-

sche Gemeinde dabei. Die Nacht der

offenen Kirchen ist am Pfingstsonntag, 31.

Mai von 19 bis 24 Uhr. Es beteiligen sich:

Die Citygemeinden (Stifts- und Schlosskir-

che, Hospital- und Leonhardskirchenge-

meinde), die Kirchengemeinden in

Stuttgart-West, die Erlöser-, Martins- und

St. Georgs-Kirchengemeinde in Stuttgart-

Nord, die Gaisburger Kirche sowie die

Stadtkirchengemeinde Bad Cannstatt. Der

Eintritt zu allen Veranstaltungen ist frei.

Weitere Informationen finden Sie unter 

www.ev-ki-stu.de.

Wir gratulieren zum Geburtstag

02.5.: Lotte Griebel (91)

02.5.: Margarethe Münzer (89)

02.5.: Wilma Krauß (85)

02.5.: Elfriede Ruf-Wilms (85)

02.5.: Dr. Wilhelm Schulze (75)

05.5.: Heinz Meißgeyer (70)

08.5.: Herta Opitz (91)

08.5.: Ingrid Brenner (70)

09.5.: Gottfried Weißert (70)

11.5.: Doris Ebner (70)

17.5.: Wolfgang Klenk (70)

18.5.: Anneliese Klumpp (70)

20.5.: Walter Losch (70)

21.5.: Dr. Julius Staengle (89)

21.5.: Gertrud Walter (88)

21.5.: Karl-Reiner Belger (70)

22.5.: Rolf Pandtle (75)

30.5.: Gabriele Kotzur (89)

Diamantene Hochzeit hatten am 14. April

2009 Eleonore und Günther Weber,

Filderstr.19 Herzlichen Glückwunsch!

Taufen

Henri Alexander Döhner, Krapfstr. 37

Paul Friedrich Gorges, Strohberg 33

Isabella Nürnberger, Thailand

Nele Sophie Estermann, Heusteigstr. 99

Julius Matteo Schindler, Liststr. 7 A

Bestattung

Anneliese Strobel, fr. Lehenstr. 30 (90)



Gottesdienst in der Markuskirche

03.5.: Jubilate

10.00 Uhr Gottesdienst (Martin)

- Kindergottesdienst

14.30 Uhr Gehörlosengottesdienst

10.5.: Kantate

10.00 Uhr Messe (Dunkel) mit

Markuskantorei

- Kindergottesdienst

17.5.: Rogate

10.00 Uhr Gottesdienst (Martin)

Taufen u. Konfirmanden-

vorstellung

- Kindergottesdienst

21.5.: Christi Himmelfahrt

10.00 Uhr Distrikt-Gottesdienst im

Waldheim Sonnenwinkel

Fahrdienst 9.40 Uhr ab

Markuskirche

24.5.: Exaudi

10.00 Uhr Gottesdienst (Martin)

-schwerhörigengerecht-

31.5.: Pfingstsonntag

10.00 Uhr Messe (Dunkel)

01.6.: Pfingstmontag

10.00 Uhr Ökumen. Gottesdienst

(Gast / Martin)

Aus unserem Gemeindekalender

Gedächtnistraining

 04.,18.05.; 10.00 Uhr, Saal unter der Orgel

Gespräch am Nachmittag Thema: Gebet

 04.5.; 15.30 Uhr, Saal unter der Orgel

Kirchengemeinderatssitzung

 11.5.; 19.30 Uhr, Saal unter der Orgel

Bibelgesprächskreis

 19.5.: 14.30 Uhr, Saal unter der Orgel

Seniorenkreis

 26.5.; 12.00 Uhr, Seniorenhalbtagesausflug

 28.5.; 14.30 Uhr, Saal unter der Empore

Gemeindedienst

 27.5.; ab 8.30 Uhr, Gemeindebüro

Zweckbestimmung der Kollekten

03.5.: Ökumene und Auslandsarbeit

10.5.: Markuskantorei

17.5.: Altarschmuck

24.5.: Theodor-Schneller-Schule

31.5.: Landesopfer für aktuelle Notstände

Danke für folgende Kollekten

29.3.: Theodor-Schneller-Sch. 504,68€

05.4.: Hilfe in außerord. Fällen 111,00€

09.4.: Seniorenarbeit 136,00€

10.4.: Hoffnung für Osteuropa 283,50€

12.4.: Theodor-Schneller-Sch. 179,90€

13.4.: Theodor-Schneller-Sch. 177,96€

19.4.: Bedürftige i.d. Gemeinde 283,07€

26.4.: Markusbrief   64,27€

Anschriften und Rufnummern

1. Pfarramt:  Roland Martin, Römerstr. 41,  Telefon 60 62 59,  e-mail: martin@markusgemeinde-stuttgart.de

2. Pfarramt:  Daniela Dunkel, Römerstr. 71, Telefon 60 21 12

Kirchengemeinderatsvorsitz: Pfr. Martin, Tel. 60 62 59 u. Jutta Schöllhammer, Römerstr. 88, Tel. 60 08 72

Gemeindebüro Römerstr. 41: Rita Atzman, Telefon 60 62 59 , Fax 60 49 72

Büro-Besuchszeiten: Mo-Fr 9.30-11.30 Uhr und Mo 16-17.30 Uhr buero@markusgemeinde-stuttgart.de

Kirchenmusiker: Andreas Scheufler, Telefon 420 23 27, e-mail:andreas.scheufler@gmx.de

Mesnerin: Regina Heinzelmann, Mobil: (01 75) 9 87 49 27

Jugendreferent: Jürgen Kull, Telefon 18 771 -41 (dienstlich) /   0 71 23 / 36 04 26 (privat)

Paul-Fischer-Haus: Zellerstraße 31, Hausmeisterin: Sylvia Witzelmaier, Telefon 60 51 27

Vorsitzender des Jugendwerks: Michael Schock, Tel. 620 84 56, mchlschock@aol.com

Markus-Kindergarten, Liststr. 16, Telefon 60 33 44

Bankverbindung der Markusgemeinde: Konto-Nr.  202 1324, Landesbank Baden-Württ. (BLZ 600 501 01)  

Diakoniestation Markus-Süd, Böblinger Str. 86, 70199 Stuttgart, Telefon 640 58 08

Markuskrankenverein, Konto-Nr. 2 166 571, Landesbank Baden-Württ. (BLZ 600 501 01)

Schriftleitung (verantwortlich für den Inhalt):  Pfarrer Roland Martin  /   Hergestellt als Eigendruck

www.markusgemeinde-stuttgart.de

Kein Gottesdienst in

der Markuskirche!


